
  

 

1 Fr. 16.08. 18:15/16:15 St. Roman SK WIEHAG Altheim  0:2 

2 Fr. 23.08. 19:00/17:00 SK WIEHAG Altheim Riedau  0:0 

3 Fr. 30.08. 17:30/15:30 Dorf/P SK WIEHAG Altheim  0:1 

4 Fr. 06.09. 18:45/16:45 SK WIEHAG Altheim Natternbach  0:3 

5 Sa. 14.09. 16:00/14:00 Eggelsberg SK WIEHAG Altheim  versch. 

6 Fr. 20.09. 19:00/17:00 SK WIEHAG Altheim Weng   

7 Sa. 28.09. 16:00/14:00 SK WIEHAG Altheim Gurten IB   

8 Sa. 05.10. 16:00/14:00 Senftenbach SK WIEHAG Altheim   

9 Fr. 11.10. 19:00/17:00 SK WIEHAG Altheim Taufkirchen   

10 So. 20.10. 15:30/13:30 Gilgenberg SK WIEHAG Altheim   

11 Sa. 26.10. 15:30/13:30 SK WIEHAG Altheim Neumarkt   

12 Sa. 02.11. 14:00/12:00 Diersbach SK WIEHAG Altheim   

13 Fr. 08.11. 19:00/17:00 SK WIEHAG Altheim Lambrechten   
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KM: 
Heimspiel gegen Gurten IB 
Sa. 28.09.2024 16:00 
 

U16: 
Auswärtsspiel gegen Neuhofen 
Fr. 27.09.2024 18:30 
 
 

U14:  
Heimspiel gegen Eggelsberg 
Di. 24.09.2024 18:30 
 
 

U12: 
Heimspiel gegen SPG Utzenaich/Anties. 
So. 22.09.2024 10:00 
 



  

 

 

 



  

 

Weitere Begegnungen dieser Runde: 

 

 

Bei herrlichem Spätsommerwetter 
fand am Sonntag 8. September unser 
traditioneller Weißwurstfrühschop-
pen statt! 
 
Neben gschmackigen Weißwürsten 
der Metzgerei Lettner und kühlem 
Raschhofer Weißbier, gab es auch die 
Möglichkeit sich an der Torwand zu 
probieren. 



  

 

Servus Raphi, gleich zu Beginn muss diese Frage sein: Von deinen Mitspielern wirst du 
in Anlehnung an deine Bundesheerzeit liebevoll „Panzer“ genannt. Dein körperlicher 
Zustand hat sich inzwischen enorm verbessert. Wie zufrieden bist du mit deiner der-
zeitigen Fitness? Welche Prognosen bekommen wir? 

Der Spitzname 'Panzer' ist zwar geblieben, aber mein Körper hat sich seit meiner 
Bundesheerzeit stark verändert. Ich bin deutlich fitter und leistungsfähiger gewor-
den. Mein Ziel ist es, das derzeitige Fitnesslevel zu halten. 

In der vergangenen Saison warst du mit 10 gelben Karten einer der „Bad Boys“ der 
Liga. Heute stehst du nach vier Matches mit keiner einzigen Karte da. Woran liegt das? 
Wie würdest du generell deine Spielweise beschreiben? 

In der vergangenen Saison war ich oft in Zweikämpfe verwickelt und habe dadurch 
einige gelbe Karten kassiert. Seitdem ich auf einer offensiveren Position spiele, bin 
ich weniger in diese Situationen hineingezogen. Meine Spielweise passe ich der je-
weiligen Position und Spielsituation an. 

Zuletzt hast du die Position des klassischen 10ers vertreten. In der Vorbereitung konn-
test du mit sieben Toren deine Abschlussstärke und deine technischen Fähigkeiten 
unter Beweis stellen. Auch im ersten Pflichtspiel gegen St. Roman hast du den 2:0 Sie-
gestreffer erzielt. Wie viele Tore dürfen sich unsere Fans am Ende dieser Spielzeit er-
warten? 

Vier Tore sind gut, aber ich will mehr. Sechs bis sieben Treffer wären ein realistisches 
Ziel, aber natürlich träume ich davon, die zehn-Tore-Marke zu knacken. 

Last but not least unsere Abschlussfrage: Wie sehen deine Saison- sowie langfristigen 
Ziele mit dem SKA aus? 

Als Spieler sehe ich uns klar unter den Top 5. Unter den ersten 3 wäre natürlich 
großartig, aber ich strebe nach mehr. Mein persönlicher Antrieb ist es, mit dem 
Team in die Landesliga aufzusteigen. 

 

 

Letzte Begegnung: 



  

 

 
U16: 
SKA—Neuhofen 3:2 
 
 
U14:  
SPG Geretsberg/Gilgenberg—SKA 0:4 
 
 
U12: 
SKA—SPG Aurolzm./Obernberg 10:0 
 
 
U10: 
SKA—Treubach/Rossbach 4:19 
 

 

 

Letzte Aufstellung beim 3:3  gegen Eggelsberg 

 


